
 

 

 

3 NATIONALE REKORDE UND 20 PERSÖNLICHE BESTLEISTUNGEN BEIM ASICS FESTIVAL OF 

RUNNING 

Über 100 Elite-Athlet*innen bringen Paris beim ASICS Festival of Running  

zum Strahlen     

 

 

 

Paris, 6. April 2024 – ASICS gibt heute die Rekordergebnisse des Elite Races beim Festival of 

Running in Paris bekannt, bei dem Läufer’*innen und Athlet*innen zusammenkamen, um 

die positive Energie des Laufens zu demonstrieren und gemeinsam zu feiern. 

Likina Amebaw (Äthiopien) gewann das 10 km Mixed Race in einer herausragenden Zeit von 

29:56 Minuten und unterbot damit ihre persönliche Bestzeit um mehr als eine Minute. 

Jemal Yimer (Äthiopien) gewann den 10 km Lauf der Männer in neuer persönlicher Bestzeit 

von 27:43 Minuten. Hagos Gebrhiwet (Äthiopien) holte sich mit einer Zeit von 13:24 

Minuten den 1. Platz beim 5 km Lauf, während Caroline Nyaga (Kenia) das 5 km Mixed Race 

in einer Zeit von 14:40 Minuten gewann. 

Insgesamt erzielten die Athlet*innen beim von World Athletics anerkannten Speed Race 

unglaubliche 3 nationale Rekorde und 20 persönliche Bestzeiten. Mohamed Ismael aus 

Dschibuti unterbot seinen eigenen Landesrekord über 5 km um 2 Sekunden und erzielte ein 

beeindruckendes Ergebnis von 13:32 Minuten, während Nadia Battocletti mit 31:19 

Minuten einen neuen italienischen Rekord über 10 km aufstellte. Mit einer fantastischen 

Zeit von 28:11 Minuten egalisierte Cam Levins den kanadischen Rekord über 10 km der 

Männer. 

 



 

 

 

Österreicherin Julia Mayer bricht nationalen Rekord 

Die 31-Jährige Österreicherin Julia Mayer lief beim ASICS Speed Race über 10 km eine 

überragende Zeit von 32:28 Minuten und unterbot damit den nationalen Rekord um 21 

Sekunden. Julia Mayer ist 4-fache Rekordmeisterin und 20-fache Staatsmeisterin in 

Österreich sowie ehemalige WM-Finalistin im Marathon. In diesem Jahr konnte sie sich 

zudem für die Olympischen Spiele in Paris qualifizieren.  

Mehr als 100 Athlet*innen, darunter auch der diesjährige deutsche Olympiateilnehmer 

Richard Ringer, trafen sich zu den 5 km und 10 km Rennen mit Start und Ziel am Palais 

Royal. Die Elite-Läufer*innen durchquerten die Straßen von Paris auf einem 2,5 km langen 

Rundkurs und brachten die Stadt der Lichter zum Start des dreitägigen Festival of Running 

zum Leuchten. 

Die Rennen zogen zahlreiche Laufbegeisterte aus der ganzen Welt sowie lokale Running 

Communities an, die sich zum jährlichen Marathon-Wochenende in der Stadt versammelt 

hatten. Alle Bestzeiten wurden im neuen METASPEED™ SKY PARIS oder METASPEED™ 

EDGE PARIS erzielt. Sie sind Teil der neuen METASPEED™ PARIS Series von ASICS. 

Die Modelle vereinen ASICS innovativste Technologien und unterstützen Läufer*innen 

dabei, auf höchstem Niveau zu performen und neue Bestleistungen zu erzielen. Die 

Schuhe sind das Ergebnis eines strengen Design- und Testprozesses, der vom ASICS Institute 

of Sport Science geleitet wurde und an dem externe Tester*innen und über hundert Elite-

Athlet*innen aus der ganzen Welt beteiligt waren. 

Lord Sebastian Coe, Präsident von World Athletics, sagt: „Es war ein aufregender Abend 

voller mitreißender Rennen! Gemeinsam mit ASICS haben wir eine Reihe von 

außergewöhnlichen Elite-Athlet*innen - von der Jugend bis zur Elite - in Paris an den Start 

gebracht. ASICS hat ein bedeutendes Event geschaffen, das die Kraft des Laufens sowie das 

Engagement für den Sport und für die Running-Community zu Beginn eines großen Jahres für 

die Stadt demonstriert."  

Olivier Mignon, Director of Sports Marketing, ASICS Global, erklärt: „Unser einzigartiges 

Festival of Running zeigt, was der Laufsport leisten kann – Läufer*innen mit 

unterschiedlichen Fähigkeiten und Niveaus zu vereinen und gleichzeitig Positivität sowie 

gute Laune zu verbreiten. Unsere Athlet*innen haben zum Auftakt des Wochenendes 

erstaunliche Ergebnisse erzielt, darunter die herausragenden Leistungen von Julia Mayer, die 

ihren eigenen nationalen Rekord für Österreich um überragende 21 Sekunden unterboten 

hat. Wir sind stolz auf die Leistungen unseres Teams, die zeigen, wie Laufen sowohl den 

Körper als auch den Geist bewegt." 

 

https://drive.google.com/drive/folders/1ZQsDTDE6uTzr5JL-d0eZH7IyTbVrPQTT


 

 

 

Die jeweils fünf besten Laufzeiten der Elite Racse sind hier zu finden. Eine vollständige 

Zusammenfassung des ASICS Elite Race kann über den aufgezeichneten Live-Stream 

asics.tv/paris oder über youtube.com/@WorldAthletics angeschaut werden. 

 

Die vollständige Liste der Sieger*innen: 

10km Men – Jemal Yimer, 27:43 

10km Mixed – Likina Amebaw, 29:56 

5km Men – Hagos Gebrhiwet, 13:24 

5km Mixed – Caroline Nyaga, 14:40 

 
Über das Festival of Running 

Das ASICS Festival of Running findet vom 5. bis 7. April in Paris statt und bringt Athlet*innen 

und Laufbegeisterte während des dreitägigen Events zusammen, um gemeinsam die Kraft 

von Bewegung und die positiven Auswirkungen auf Körper und Geist zu feiern. Nach dem 

Elite Race am Freitagabend geht es am Samstagmorgen mit dem offiziellen 5 km Shake-Out-

Run des Marathons – dem Paris Run For All – und mit Mini-Marathons für Kinder weiter, um 

Menschen aller Altersgruppen zusammenzubringen, um die positive Wirkung von Bewegung 

auf das mentale Wohlbefinden zu erfahren. Höhepunkt der Veranstaltung ist der Schneider 

Electric Paris Marathon am Sonntag, bei dem die ASICS Cheer Zone am Place du Trocadéro 

(Kilometer 39) Live-Musik, Verpflegung und jede Menge positive Energie bietet. 

 

https://docs.google.com/document/d/1HHlj_elLe6Exzj1nw45QDH7ahLmcsD0DAFm8Skq20Yg/edit
http://asics.tv/paris
https://www.youtube.com/@WorldAthletics

